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Du bist StudentIn und beschäftigst dich 

in deiner Abschlussarbeit oder deinem 

Projekt mit Aspekten der Nachhaltig-

keit? 

Dann bekommst du auf der Studieren-

denkonferenz die Chance, deine For-

schungsergebnisse zu sozialer, wirt-

schaftlicher oder ökologischer Nachhal-

tigkeit vor einem studentischen Publi-

kum zu präsentieren 

Wer, wenn nicht wir, steht in der Verant-

wortung, ein Umdenken in der Gesell-

schaft einzuleiten.  

Ob wir eine Generation Nachhaltigkeit 

werden, hängt ganz von unserem Enga-

gement ab. 
   

 



Interdisziplinär diskutieren und netzwerken 

Die Humboldt-Universität zu Berlin feiert im nächsten Jahr ihr 200-jähriges Jubiläum. Diesen Anlass 

wollen wir nutzen, um unter der Schirmherrschaft von Prof. Dr. Hans Joachim Schellnhuber (Direktor 

des PIK) in einer fächerübergreifenden Studierendenkonferenz die Idee der Nachhaltigkeit zu thematisie-

ren. 

Im Sinne des Ausnahmeforschers Alexander von Humboldt, der es verstand das Wissen und die Metho-

den unterschiedlicher Fachrichtungen sinnvoll miteinander zu verbinden und daraus neues Wissen zu 

generieren, soll diese Veranstaltung als Grundlage zur Diskussion, zum Austausch sowie zur Vernetzung 

der Teilnehmenden über die Grenzen der eigenen Disziplin hinweg genutzt werden.  

Neben euren eigenen Beiträgen werden auch namhafte Wissenschaftler als Vortragende die Konferenz 

bereichern. Bereits dabei sind:  

 Prof. em. Dr. Dirk Althaus (Architekt/Ökologisches Bauen, Hannover) 

 Prof. Dr. Marina Fischer-Kowalski (Soziologie, Universität Wien/Klagenfurt) 

 Prof. Dr. Claudia Kemfert (Hertie School of Governance, DIW, Berlin) 

 Prof. Dr. Dirk Messner (Direktor, Deutsches Institut für Entwicklungspolitik, Bonn) 

 Prof. Dr. Jürgen Pietsch (Stadtökologie, HafenCity Universität Hamburg) 

 Prof. Dr. Shalini Randeria (Ethnologisches Seminar, Universität Zürich) 

Der Fokus der Studierendenkonferenz wird auf ökologische, soziale und ökonomische Aspekte der 

Nachhaltigkeit gelegt. Darüber hinaus werden in integrierter Perspektive die lokale, als auch die regiona-

le und die globale Dimension betrachtet. Dazu kommt ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit 

Workshops, Exkursionen und Filmen. Den letzten Abend lassen wir mit gemeinsamem Grillen und an-

schließender Party und Bands ausklingen.  

Lust bekommen? Dann schick uns einen kurzen Abstract (max. 1 Seite) mit Titel und den wichtigsten 

Aussagen über deine Projekt-, Abschlussarbeit oder Promotion zum Thema Nachhaltigkeit. Füll dazu 

das Anmeldeformular auf unserer Internetseite aus und lade den Abstract hoch. Du kannst dich dort be-

reits selbst einem der sechs Themenblöcke zuordnen und weitere Informationen zur Veranstaltung er-

halten. 

 Abgabetermin: 1. März 2010  

 

 

Kontakt:  

Humboldt-Universität zu Berlin 

Geographisches Institut 

HSK Nachhaltigkeit 

c/o Fachschaft Geographie 

Unter den Linden 6 

10099 Berlin  

E-Mail: 

hsk-nachhaltigkeit@hu-berlin.de 

 

Internet: 

http://hsk-nachhaltigkeit.hu-berlin.de 


